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Freitag , 22 . August L8« 2 .

Deutschland .
. Berlin , 18 . Aug . H . v . Sybel hat am 14 . Aug . an

den Konstitutionellen Verein in Bonn folgendes Schreiben er¬
laffen :

Meine Ansicht von der Militärfrage unterscheidet sich von der Waldeck -

schen in zweifacher Beziehung . Was die Sache betrifft , so kann '
ich un¬

möglich die unbedingte Rückkehr zu einem System befürworten , welches
die aktive Feldarmee nur zur Hälfte aus der jungen Mannschaft , zur
Hälfte aber aus älteren Männern und Familienvätern zusammensetzt ,
ein Verhältniß , welches im Jahr 1815 nothwendig war , als Preußen mit
10 Millionen Einwohnern einer Feldarmee von 300,000 Mann bedurfte ,
welches jetzt aber bei einer Bevölkerung von 18 Millionen widersinnig
wird , wo . eine solche Armee sich mit Leichtigkeit aus der jungen Mann¬

schaft unter 25 Jahren ausbringen läßt , und den älteren Männern mit¬

hin keine andere Thätigkeit , als die der Reserve zugemuthet werden
kann .

Was dann zweitens das Verfahren angeht , so scheint es mir nicht rich¬
tig , daß das Haus der Abgeordneten sich auf eine bloß negative Haltung
beschränken soll, bis die Regierung ihrerseits eine Gesetzvorlage über die

Heercscinrichtung macht . Thatsächlich ist eine solche Gesetzvorlage vor¬

handen , in dem Budget , welches alle Theile der Heereseinrichtung der
speziellsten Prüfung derLandesvcrtretung unterbreitet und dieser vollstän¬
dig die Möglichkeit gibt , ihr verfassungsmäßiges Recht in jedem Sinn zu
üben , das Gute in den bestehenden Verhältnissen zu legalisiren , das
Schlechte zu streichen oder zu amendiren . Wenn sie auf diese Weise ver¬
fährt , so gibt sie der Regierung die positiven Grundlagen für die künftige
Gestaltung des Heerwesens und bringt damit die jetzige Krisis zum raschen
Abschluß . Mit der Annahme des Waldeck 'schen Antrags aber würden ,
da die große Mehrheit des Hauses die Rückkehr zum alten System nicht
wirklich will , sondern sie nur als Mittel zur Erreichung anderer Konzes¬
sionen votiren würde , die Meinungsverschiedenheit , die Verwirrungen
und Währungen erst recht beginnen .

Uebrigens bemerke ich , daß auch nach den neuesten Erklämngcn der
Regierung meine Ansichten so wenig wie die entgcgenstehenden die ge¬
ringste Aussicht haben , von derselben acceptirt zu werden . Es hat also
ein Jeder von uns , unbeirrt durch die Rücksicht auf äußern Erfolg , sich
lediglich nach seiner Ueberzeugung von dem innern Werth seiner Gründe

zu entscheiden .
Das Abgeordnetenhaus beschäftigte sich heute mit einem

Petitionsbericht der Unterrichtskommission , betreffend das Ge¬
such der städtischen Behörde in Posen um Anstellung des
vr . Jutrosinski an der Realschule zu Posen . Jutrosinski
ist Jude , und die Weigerung der Regierung , denselben als
Lehrer anzustellen , entspringt dessen jüdischem Glaubensbe -
kenntniß . Der Antrag der Kommission lautet : „ Die Ver¬
pflichtung der königl . Staatsregieruog zur Genehmigung der
definitiven Anstellung des l) r . Jutrosinski als wissenschaftlicher
Hilfslehrer an der städtischen Realschule zu Posen auszuspre¬
chen , und demgemäß den Hru . Unterrichtsminister aufzufor¬
dern , die beregte definitive Anstellung des 0r . Jutrosinski zu
genehmigen . " Der Kultusminister v . Wühler äußert sich ,
nachdem Abg . Rupp sich sehr nachdrücklich für den Antrag der
Kommission ausgesprochen , dahin : Es handle sich hier nicht um
einen Lehrer , sondern um ein Prinzip und das Gesetz . Die Pe¬
tition ziele dahin ab , das Prinzip der christlichen Schule zu alte -
riren . Bis auf den heutigen Tag seien alle Schulen , obwohl
Staatsanstalten , doch Konfessionsschulen gewesen und geblieben .
Die Petition gehe dahin , daß der konfessionelle Moment fer¬
nerhin keine Bedeutung in ihr mehr habe . Der gesetzliche
Standpunkt sei, daß die Zulassung von jüdische » Lehrern in
christliche Schulen bisher nicht bestehendes Recht in Preußen
gewesen sei. Das Gesetz vom 23 . Juli 1847 spreche sich hier¬
über ganz klar aus . Art . 4 könne den historischen Charakter
der bestehenden Schulen nicht zerstören . Es handle sich jedoch
auch in den Schulen um den Unterricht und das Erziehen , und
sei also auch die sittliche Qualität der Lehrer ins Auge zu fas¬
sen. Auch Art . 12 gebe den jüdischen Lehrern kein Anrecht auf
Anstellung au christliche« Schulen , wogegen Art . 24 die mög¬
lichste Berücksichtigung des konfessionellen Charakters der
Volksschulen empfehle . Die Regierung bediene sich nicht in
tendenziöser Absicht der Bezeichnung „ christlicher Religion "

,
wie Vorredner behaupte : der Ausdruck stamme aus der Ver -
faffnngsurkunde selbst . Die Regierung halte sich auf dem
Boden des bestehenden Rechts und könne von demselben in
dieser Frage nicht abgehen . Der Kommissionsautrag wird
schließlich mit sehr großer Mehrheit angenommen .

Berlin , 19 . Aug . In der heutigen Sitzung desidrut¬
sche nHaudelstages wurde über die früheren Beschlüsse
bezüglich : Einheit in Münze , Maß und Gewicht , Einführung
des deutsche» Handelsgesetzbuchs , Korrektion der Stromschiff¬
fahrt und Anlage von Kanälen berichtet . Zu Referen¬
ten für die Vorkommission wurden ernannt : 1 ) für Erhal¬
tung und Reorganisation des Zollvereins : Hr . D . Hanse¬
mann und Hr . Hurtzig von Hannover ; 2 ) für Zolleiuigung
mit Oesterreich : Hr . F . Wertheim von Wien und Hr . Ilr .

In der G . Braun ' schen Hofbuchhandluug in
Karlsruhe ist zu haben :

Lebenslauf
des verstorbenen

Herrn Kirchenraths Cneselius ,
von ihm selbst am 5 . März 1862 verfaßt ,

bei seinem
Begräbniß am 7. August 1862 aus dem

Gottesacker verlesen.
Preis » kr.

Der ErlLtz zu einem müde»
Axveäe dstimmt .

Weigel von Breslau ; 3 ) für den deutsch - französischen Han¬
delsvertrag : Hr . A . v. Sybel von Düsseldorf und Hr . Pu -
scher von Nürnberg ; 4 ) über Differenzial -Frachttarife der
Eisenbahnen Hr . Classen - Kappelmann von Köln . Die Be¬
richterstatter für die Plenarversammlung selbst werden von
der Vorkommission in München ernannt .

Portugal .
* Lissabon , 18 . Aug . Durch königl . Dekret ist die freie

Einfuhr von Cerealien und Mehl in Portugal gestattet .

Amerika .
* Neu - Bork , 7 . Aug . Ergouverneur Bontwell

aus Massachusetts hielt eine Rede für Sklaven¬
emanzipation . Die Aufregung über die Konskription dauert
fort . Ungeheure Massen von Menschen eilen täglich her¬
bei , um sich Befreiungspapiere zu verschaffen , und jeder
mögliche Grund wird gellend gemacht , um der Aushebung
zu entgehen . Viele reisen nach Canada . Die Freiwilli¬
genwerbung soll seit dem Erlaß des Konskriptionsbefehls
bessern Erfolg haben . Viele Staaten , sagt man , wer¬
den ihr Kontingent zu den erstverlangten 300,000 Mann voll¬
zählig stellen . Der Magistrat von Neu - Jork hat einen
neuen Zuschlag von 50 Dollars zum Handgeld für Rekru¬
ten , die sich binnen 20 Tagen stellen , angeboren . Nach der

„ New -Iork Times " glaubt mau , daß die Unionsregierung
binnen wenigen Wochen eine furchtbare Angriffsbewegung von
Seiten der Südlichen erwartet . Der Umstand , daß dieselben
in letzter Zeit sich so merkwürdig still verhielten , wird als Vor¬
bereitung zu irgend einem plötzlichen Angriff ausgelegt . Die

„ Cincinnati Times " sagt : Die südstaatlichen Truppen räu¬
men Korinth und alle in dessen Umgegend gelegenen Punkte
südlich vom Tennesseefluß . Die Ursache liegt , wie man sagt ,
darin , daß von Seiten der unlängst bei Mobile konzentrirten
Südstaatlichen ein Angriff droht . Die Stellung der südstaat¬
lichen Truppen auf der Nordseite des Tennessee wird bis zur
Ankunft der neuen Aufgebote vollkommen haltbar sein . Der
neue gepanzerte Dampfer „ Jronsides " wird in wenigen Tagen
fertig sein . Seine Geschütze sind elfzöllige Dahlgreenkanonen
von 15,000 Pfund Gewicht .

Der Kriegsdampfer „ Golden Gate "
, der am 21 .

Juli von San Franzisko nach Panama absegelte , ist am 27 .
auf der Höhe von Manzanilla bis an den Wasserspiegel abge¬
brannt . Von seinen 230 Reisenden sind 180 umgekommeu .
Nach einer Privatdepesche war Aussicht vorhanden , seine aus
einer Million Dollars bestehende Baarfracht zu retten , da das
Fahrzeug auf den Strand trieb .

Der Times -Korrcspondent zu Neu - Iork glaubt versichern
zu können , daß bereits einige Tausend von Irländern und
Deutschen aus Neu -Iork und Neu - England über die
Grenze nach Canada gegangen sind , um der Konskription zu
entgehen . Die Polizei zu Neu - Iork ist seit 14 Tagen damit
beschäftigt , die Offiziere , die mit falschen Krankheitszeug -
niffen die Armee verließen und sich in Neu -Iorker Wirths -
häusern amüsiren , festzunehmen . An einem Tage wurden 17
solcher Arrestanten nach Fort Monroe geschickt.

Vermischte Nachrichten .

8 Karlsruhe , 20 . Aug . Die rationelle Luftheizmethode ,
welche sich bereits vielfach bewährt , hat , verschafft sich auch bei uns

Eingang . Nachdem in der hiesigen evangelischen Stadtkirche die

feuchte Luftheizung nach dem System von Boyer und Konsorten in

Ludwigshafen am Rhein eingeführt worden , soll dieselbe auch in den
im Bau begriffenen Räumlichkeiten , welche zur Aufnahme der neu zu
begründenden höhern Bürgerschule bestimmt sind , eingerichtet werden .
Da die auf diese Heizmethvde begründeten Vorrichtungen nicht blos

für Kirchen , Schulen u . f. w. , sondern überhaupt für größere Räum¬

lichkeiten sich eignen , so wollen wir in Nachstehendem eine kurze Be¬

schreibung derselben geben .
Der eigentliche Heizapparat ist von einem Mantel umgeben , welcher

ein bestimmtes Quantum von Lust zu fassen vermag und so gebaut
ist , daß er möglichst wenig Wärme nach außen abgibt . In dem ei¬

gentlichen Heizapparat oder Calorifer muß die vom Herde entwei¬

chende Feuerluft zunächst in einem über diesem befindlichen Cylinder
emporsteigen , und damit sie die Wände desselben nicht zu sehr erhitzt ,
ist die Konstruktion der Art , daß der Cylinder nach oben etwas weiter
wird . Die obere Oefsnung desselben ist vollständig durch einen Deckel

geschloffen , dagegen sind an der Seite unter dem Deckel rund um den

Cylinder herum elliptische Ocffnungen angebracht , in welche elliptische
Rohre einmünden . In diese Rohre drängt sich nun die Feuerluft
und wird von denselben in einen ringförmig um das untere Ende
des Cylinders herumlaufenden Behälter herabgeführt , in welchen die

sämmtlichen Rohre ausmünden . Aus diesem Behälter steigt die Luft
wieder durch Rohre in einen ähnlichen , aber einige Zoll über dem

Cylinder befindlichen ringförmigen Behälter und erst aus diesem kann

sie in die Esse entweichen . Auf diesem langen Wege gibt sie den
größten Theil ihrer Wärme in die aus Holzkohlenguß bestehenden er¬
wähnten Theile des Apparates ab , und da bei der großen Zahl der
vorhandenen Rohre die Gesammtfläche der Wandungen im Verhält¬
niß zu der im Feuerherd entstehenden Feuerluft sehr bedeutend ist ,
so wird es wohl nicht leicht Vorkommen , daß sich der Apparat oder
einzelne Theile desselben zum wirklichen Glühen erhitzen . Da nun der
Apparat ringsum von dem Mantel eingeschlossen ist und zwischen
beiden sich eine entsprechende Luftmasse befindet , so muß die letztere
zunächst die Wärme vom Apparat anfnehmen , und indem sic sich
erwärmt und dadurch leichter wird , steigt sie in besondern Luftkanälen ,
welche aus den ober » Theilen des Mantels emporgeführt werden , in
die Höhe und kann mittelst dieser Kanäle in jeden beliebigen zu er¬
wärmenden Raum geleitet werden . Zum Ersatz der entweichenden
Luft strömt von unten durch einen Kanal kalte Luft in den Zwi¬
schenraum zwischen Apparat und Mantel ein , erwärmt sich cbenfkllls ,
steigt wieder empor , und wird immer wieder durch neu zutretende Luft
von unten ersetzt.

Die Vorzüge der Luftheizung bestehen im Allgemeinen darin , daß die
Wärme auf dem direktesten Wege in die zu beheizenden Räume gelangt ; daß
cs nur mit Hilfe der Luftheizung möglich ist, die gesammte Luft eines Zim¬
mers u . s. w . gleichmäßig zu erwärmen ; daß in Folge der beständigen
Luftzirkulation sich nie schlechte , verdorbene Luft in den Räumen
ansammeln kann ; daß , wie bei jeder Zentralheizung , der Feuerraum
abgesondert von den bewohnten Räumen ist ; daß ein Feuerherd zur
gleichzeitigen Erwärmung vieler Räume dienen kann und in Folge
dessen wesentlich an Brennstoff erspart wird . Die Nachtheile , welche
man den bisherigen Luftheizungen mit Recht vorwarf , bestehen darin ,
daß die aufsteigende heiße Luft trocken war , daß sie oftmals einen
üblen Geruch besaß , ähnlich demjenigen , welcher sich bei einem mit
Staub bedeckten glühendheißen Ofen entwickelt , und daß es Vorkom¬
men kann , daß bei Ueberheizung des Apparates zu heiße Luft empor¬
stieg und Entzündungen veranlaßie . Die Nachtheile , welche die bis¬
herigen Luftheizungen in Bezug auf Gesundheit und Feuergefährlich¬
keit erzeugten , sind bei den Luftheizapparaten von Boyer u . K . mög¬
lichst beseitigt . Die Luft ist deßhalb Nicht so ausgetrocknet , weil der
Heizapparat nicht glühend wird . Durch eine besondere Vorrichtung
kann übrigens in den Raum zwischen Apparat und Mantel etwas
Wasser eingetröpfelt werden , wodurch es möglich wird , der aufsteigen¬
den heißen Luft jeden beliebigen Feuchtigkeitsgrad zu ertheilen . Die
heiße Luft wird deßhalb keinen üblen Geruch besitzen , weil an dem
nicht glühenden Heizapparat Staubtheile nicht versengen . Wenn die
Apparate aus gutem Material bestehen , die einzelnen Theile zweckmä¬
ßig miteinander verbunden sind , so kann , weil eine Ueberheizung nicht
leicht möglich ist, auch Feuersgefahr nicht Wohl befürchtet werden , und
außerdem kann jeder Luftkanal durch einen Schieber beliebig ver¬
schlossen werden . Für Diejenigen , welche sich für diesen Gegenstand
inleressiren , bemerken wir noch , daß von genannten Fabrikanten für
verschiedene Heizzwecke verschiedene , etwas von einander abweichende
Apparate verfertigt werden , welche ihrer besondern Bestimmung ent¬
sprechend konstruirt sind .

Bezüglich der Heizungskosten ergab sich bei der ungefähr 600,000
Kubikfuß fassenden hiesigen Stadtkirche bei einer am 10 . Februar d. I .
vorgenommenen Hauptprobe , daß die Morgens 2 Uhr begonnene bis
10 Uhr Vormittags fortgesetzte Heizung , welche 10 Zentner Rührer
Stückkohlen absorbirte , bei einer äußern Temperatur von 7° R . Kälte
in der Kirche eine Wärme voll 15 " R . erzeugte . Vertragsmäßig soll
bei einer äußern Kälte von 10 " R . durch die Verwendung von 12
Zentnern Grubenkohlen in der Kirche eine Wärme von 10" R . er¬
zeugt werden . Nach einer Berechnung , welche in einem Fabrik - Etablis¬
sement nach zweijähriger Thätigkeit ausgestellt wurde , belaufen sich die
Kosten , um 1000 Cub . - Meter Luft in den betreffenden Räumlichkeiten
auf - s- 12 " R . zu erwärmen , auf 18 Kreuzer .

— Dresden , 18 . Aug . Heute früh ist der als Schriftsteller be¬
kannte Kammerherr C. v . Wachsmann , 75 Jahre alt , gestorben .

— Wien , 15 . Aug . ( Sch . M .) Die Anmeldungen zum Jurist ? n -
tagc und die Vormerkungen zu Wohnungen für denselben sind sehr be¬
deutend ; das hiesige Burean hat alle Hände voll zu thun , um den An¬
meldungen zu genügen . An den Ertrazug aus Dresden knüpft sich die
besondere Hoffnung , cs werde derselbe viele Gäste , Juristentags - Genosscn
und Angehörige , aus Sachsen , Preußen u . s. w. uns zusühren . Am
Donnerstag den 21 . d . findet in Wien Empfang aus Stadtkosten statt .
Die Plenarsitzungen . finden im Theresiensaal im Schloß statt . Der
Staat gewährt freie Fahrt nach dem Semmering . Im Sperl , in der
„neuen Welt " u . s. w . werden Feierlichkeiten vorbereitet . Die in Dres¬
den vermißte schwarz-roth -gvldene Fahne wird in Wien nicht fehlen . —
An neuen Anträgen sind eingegangen folgende : Auch Hypothekenrechte
verjährbar ( Rechtsanwalt Karlsmann zu Koburg ) ; keine Staatsan¬
wälte , vielmehr jedesmalige Uebertragung der öffentlichen Anklage an
einen Richter , der insoweit der Richtcrfunktion zu entbinden ( Rechts¬
anwalt Sabarth in Ratibor ) ; Abschaffung der Todesstrafe ( Advokat

Fries in Weimar ) .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Hcrm . Kroenlein .

In der G . Braun ' schen Hofbuchhandlung in
Karlsruhe ist zu haben :

Die Schule
des

Eisenbahnwesens
von

M . Nt Freiherr v . Weber ,
Ingenieur , k. s. Finanzrath und Eisenbahndirektor rc.

Mit 97 in den Text gedruckten Abbildungen .
Zweite , vermehrte und verbesserte Auflage .

Preis , eleg . broschirt 2 fl . 24 kr .
In Leinwand geb. 2 fl . 42 kr .

Z .m .962 . Karlsruhe . Die Waagenfabrik von

I 'rs .rlL ILuxxsrt )
Nachfolger von L. DänHer u. Comp, in Karlsruhe ,
empfiehlt rhr wohlassortirteS Lager von

Comptoir -Waagen ( sogenannte englische Waagen) von 2 bis 40 Zollpfund
Tragfähigkeit ,

Decimal -Brück 'en -Waagen von 1 bis 60 Ztur . Tragfähigkeit ,
Centesimal -Brücken -Waagen von 100 bis 600 Ztnr. Tragfähigkeit.

Zeugnisse von grohh . bad . Vcrkehrsanstalten , als auch von bcdeutendm Fabriken Deutschlands und des
Ausla ndes über Preiswürdigkeit ihrer Fabrikate und rasche gediegene Ausführung gegebener Aufträge stehen ihr
zur Seite .



Oxffentliche Mahnung
mW Grundbuchs- Einträgen der Städt - Gzur Erneuerung von Pfand - m?d Grundbüchs- Erntragen der ^ tadt- Gememde P füllender s.

Z .m .812. Pfu Nendorf . Auf Grund des Gesetzes vom 5 , Juni ltzl><? (NeH: -Bl . Nr . ÄO ) werden dke in nachstehendem VcrzetchMe '
genännten Gläubiger » der deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die

bezeichneten Einttage von Unterpfands - und Vorzugsrechten, wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen 6 Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichen
würden .

Der Rechtsgrund der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in dem Unterpfandsbuche eingetragen find , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der im
Grundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern

Pfullendorf , den 29. Juli 1862.
Das Pfandgericht .

Bürgermeister Sonntag .

nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Der Bereinigungs -Kommissär :
Mader .

Des Eintrags

Datum . Seite .

3 . Febr . 1786
28 . Jan . 1799
13. Okt . 1801
8 . Aug . 1812

17. Aug.

21 . April 1813
21 . Mai 1816
16, Nov . -
2 . Aug . -
9. Okt . -

3. Jan . 1817

28 . Aug . 1818
7 . Febr . 1817
5 . März 1819

31 . Juli -
22 . Dez . -
18 . Jan . 1822
19. Okt.

1 . Mai 1824 905
28 . Dez . - 927
10 . Juni - 933

Mai 1825 944
Juni 1826 982

19. Febr . 1825 993

5. Sept . 1823 16
6. Juli 1827 23

- 26
28 . Sept . - 31
16. Juli 1823 33

12. Nov . 1827 35
30 . Nov . - 42
29 . Jan . 1828 44

21 . Mai - 63

5. Juli - 70
10 . Nov . - 98

' - 101
20. Nov . - 104

- 113
- 120

13. März 1829 147
31 . März - 148
22 . März - 162
11 . Juni - 163

- 164

- 165

-
166

18 . Aug . - 176
5. Okt . - 182

29 . Okt. - 183

-

184

- 186

- 187
- -
- -

- 188

'
,
- 189

-
-

4 . Mai 1830 227
4. Juni - 232
4 . Aug. - 238

26. Mai 1827 19
4 - April 1829 154

7
9

12
60

62
63
84

356
430
432
437

438

439

441
442

568
475
657
673
713
823
846

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger.

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

I . Einträge im Pfandbuch der Gemeinde Pfullendorf
Band I .

Stadt Pfullendorf
dto.
dto .

Gottfried Weber hier

Thomas Hübschle , Bauer hier
Mich. Winkler , Bauer hier

dto.
Jos . Haggenmüller hier
Joh . Georg Winkler hier
Anton Schmidhäusler hier
Jos . Madlener hier

Pelag Burkhart hier
Joh . Schober hier
Anton Winter hier
Martin Schober hier
Wendel Fundinger hier
Jos . Bühler hier
Mich. Fischer von Mottschieß
Ant . Schmidhäusler hier
Kasimir Rohrwasser hier
Georg Burth hier
Nikolaus Rösler hier
Mart . Weishaupt in Otterswang
Martin Faigle hier
Sophie und Magdalena Rösch hier
Nikolaus Rösler hier
Mich. Winkler , Nagler hier
Mich. Birkhofer hier
Jos . Kazenmeier
Michel Heilig hier
Lorenz Rauch von Brunnhausen
Michel Winkler hier
Math . Stefan von Brunnhausen
Anton Schweikert hier

Benedikt Müller hier
Andreas Winter hier

II . Einträge im Pfandbuch Band II .

Anton Bagnato in Altshausen
Joh . Georg Bauer in Schramberg
Jos . von Chrismar in Konstanz
Weinhändler Kern Wittwe in Ber¬

lingen
dto .
dto.

Elisabeth« Stengele hier
Vinzenz Sutor in Obersimmendingen
Bürgermeister Hübschle hier
Jos . und Georg Wacker hier
Bürgermeister Hübschle hier. Kauf¬

schilling
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .

Martin Sterk hier. Kaufschilling
dto .
dto.
dto .

llr . Rohrwasser Wittwe hier
Agatha Buck von Otterswang
Mart . Sterk hier
Kastenvogt Bauer in Radolfzell
Joh . Kugler in Geisweiler
Religionsfondsverwaltung Konstanz
Wendel Stecher hier
Michel Den;
Löhle, Waisenkinder in Rickenbach
Joh . Bapt . Bader in Stvckach
A. Marie Schober hier
Martin Grünacher hier
Lales Bleichers Kinder von da .

Kanfschilling
dto.
dto.

Sebast . Luz hier
Andreas Schach hier
Jakob Habisreitinger hier
Wendel Fundinger hier
Xaver Schweikert hier

dto . .
Michel Bettinger hier
Stadt hier
Michel Mauz hier
Michel Matheis hier
Joh . Braunbart Kinder
Hauptzoller Negenscheit
Mart . Sterk
Joh . Bauer hier
Jos . Mart . Probst
Joh . Welte hier
Barthol . Beller hier
Förster Seebold von Magenbuch
Joh . Braunbart Kinder
Vinzenz Wicker
Pelag Burkhardt
Gallus Häusler hier
Thad . Kaltenbach von Hippetsweiler
Kirche St . Jakob hier
Michel Mauz hier
Andreas Winter hier
Kaspar Hasler von Geisweiler

Mart . Matheis
Michel Probst
Jos . Mak
Jos . Geis hier
Georg Winkler
Thomas Heilig
Georg Sigle
Michael Müller
Willibald Burger
Joh . Winkler
Jos . Ant . Waldschütz
Ziegler Winkler hier
Jos . Dem
Martin Matheis

Jos . Restle
Martin Faigle
Urban Zwick
Ant . und Fidel Mannhart
Mathias Lender
Frdel EndreS
Ehrisost Lender
Gabriel Stehle
Mart . Roßknecht
Michel Winkler
Wundarzt Eberle
Jos . Zudrell
Xaver Schweikart
Joh . Endres
Kaspar Birkhofer
Jos . Stark
Math . Fekscher ,
Wend̂ Stecher
Joh . Heilig
Georg Beller
Thomas Hofmann
Baptist Sauter und Lorenz Bühler
Amon Meschenmoser
GalluS Häusler
Mathias Endres
Jos . Restle hier
A?.s? , Hgbisreutinger

Schneider
Math . Bettinger bier
Nepomuk Walter

Martin Sterk hier
Sales Bleichers Kinder
Michael Eisele hier
Bürgermeister Reiser hier
Georg Eisele Wittwe hier
Martin Faigle hier
Bürgermeister Reiser hier
Stadtrath Hirzel in Zürich
Mohrenwirth Gulde . Kaufschilling

dto.
dto.
dto.

. dto.
Xaver Bauers Gantmasse

dto.
Martin Stark
Apotheker Hund hier
Mathias Endres Gantmasse
Fidel Endres Gantmasse

dto.
Georg Arnold hier
Martin Sterk

dto.
Kaplan Eigstler in Konstanz
Konrad Stropps Gantmasse
Anna Moosbrugger
Wittwe Rohrwasser hier. Kauf¬

schilling
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.

Advokat Hübschle in Freiburg
dto.

Grünbaumwirth Neher. Kaufschill
ling

dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.
dto.
dto.
dto .
dto.

Sales Bleichers Kinder hier
Michael Eisele hier
Georg Eiseles Kinder hier
Domänenvcrwaltung hier. Ka

dto .

Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
der des Schuldners des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.
der

Forderung .Forderung . Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger.

fl- kr . fl- kr .

HI . Einträge im Grundbuch Band I .
6. Jan . 1827 13 Jakob Kerle hier Blich . Eisele , Schneider hier 53 —

3000
14 Math . Schuhmacher hier Stadtralh Berger 450 —

— s 15 L>ales Pappcnberger dto . 330 —
2000 — - 19 Jos . Stadler Georg Maier Wittwe 300 —
4000 — 18 . Aug . - 22 Mart . Roßknccht Wittwe hier Mart . Hübschles Gantmasse 300 —

124 — 23 Jos . Marheis hier dto . 30 —

60
9 . Nov . - 41 Xaver Sonntag hier Ehrisost Dreher hier 500 —

— 29. Jan . 1828 48 Mich. Roßknecht bier Mohrenwirth Guldes Gant
' dto.

2525 —
105 — Aktuar Mauz hier 37 —
1̂00 — 2 Blich . Marheis hier dto. 190 —

1700 — - Joh . Braunbart Kinder dto. 132 —
112 — S Zoller Regenscheit hier dto. 151 —
173 — S - Martin Stark hier dto. 84 —
75 — 21 . März - 60 Georg Dreher von Hermannsberq Anton Ruschs Gant 800 —

115
24. März -

7 . Mai -
68 Kunigunde Bärenbold Wittwe Jos . Käsenheimer Gant 15 —

— 78 Zelaq Burkhart hier Martin Sterk hier 150 —
70 — 2 80 Johann Den; hier Michel Eisele hier 16 —
80 — 21. Mai - 81 Job . Bauer 4 . hier Xaver Bauers Gant 737 —
80 — 2 2 Jos . Brunner und Jos . Rehmann dto. 196 —

103 — Martin Probst dto. 2575 —
60 — Martin Roßknecht . dto. 129 —
40 — Hirschwirth Ehrat von Hausen dto . 130
25 — - Stiflungsrath Hund hier dto. 292 —

387 — 13 . Juni - 89 Sales Pappenberger Martin Sterk 650 —
110 — 26. Sept . - 101 Jakob Ehrat von Hausen Stefan Ehrat in Hausen 140 —
132 — 103 Marie Wiedmann hier Mathias Wiedmann Gant 275 —

50 2 Lammwirth Stehle hier dto. 96 —
50 - 104 Skribent Mauz hier Georg Maier Gant 62 —

225 105 Jos . Rehmann hier dto . 67 —
50 _ 2 Aktuar Blauz hier dto. 140 —
60 10. Nov . - 109 Förster Seebold hier Mathias Endres. Gant 900 —
80 Peter Grünacher hier dto. 126 —

39 Georg Wiedergrün hier dto . 125 —
100 Joh . Berger hier dto . 90 —
275 110 Fidel Endres hier dto. 62 —

50 _ Förster Seebold hier dto . 45 —
110 _ 111 Rath Roßknecht hier Konrad Heilig Gant 1065 —
500 — 112 Mathias Bettinger hier dto . 350 —

117 Benedikt Müller hier SaleS Bleichers Masse 190 —
100 Andrä Winter hier dto . 153 —

75 Anton S (bweikart hier dto. 750 —
120 Barth . Beller hier Xaver Hunn 42 —

96 - 122 Joh . Schnopp , Schuster Math . Hartmann 93 —
100 wnN - 127 Anna Moosbruger Georg Ant . Arnold 600 —
50 1 . Dez . -

27. Febr. 1829
28. Febr . -
31 . März -
3 . April -

28 April -

144 Jos . Madlener Michel Sigle Gant 580 —
30 146 Jakob Morgen von Mottschieß Mich. Eisele 130 —

100 148 Thomas Hofmann hier Wend . Haggenmüller 535 —
680 159 Mich. Mauz hier Konrad Stropp 545 —
690 165 Anton Stadler hier Marie Kanal 300 —

80 168 Xaver Leonhard hier Konrad Heiligs Gant 801 —
4000 171 Jos . Geiger in Linz

Andrä Winter hier
Senator Neher hier 50 —

37 2? Ma , - 175 Anna Moosbrücker 272 —
190 3 . Juli -

21 . Aug. -
4 . Sept . -

17. Sept . -

200 Nikolaus Nagel hier Wunibald Maier 88 —
132 207 Mathä Glöckler in Lautenbronn Joh . Kugler in Geisweiler 300
151 212 Lorenz Bübler hier Rechtskonsulent Hofmann hier 175 - .

84 217 Michel Winkler Advokat Hübschle in Freiburg 45 —
687 218 Joh . Dmz dto. 150 —

2575 Georg Baier dto. 109 —
200 25. Sept . -

-
222 Jos . Matheis und Joh . Sütterle Georg Arnold hier 133

42 237 Mart . Matheis Benedikt Neher, Rath hier 250
945 Jos . Vollmar und Jos . Restle dto. 245

51 _ Martin Faigle dto . 204 _
131 238 Urban Zwick in Linz dio. 266
100 Ant . und Fidel Mannhart dto. 100 _
40 Mathias Lender dto. 262 _
50 239 Fidel Endres dto. 290 —

900 Ehrisost Lender dto . 132 —
545 Michael Winkler dt» . 160 _
428 _ 240 Gabriel Stehle dto. 127 —
200 — Rath Roßknecht dto. 250 —

Wundarzt Eberle dto. 412
21S _ 241 Jos . Zudrell dto. 135
170 _ Xaver Schweikert dto. 75

66 242 Joh . Endres dto. 169
144 _ Ziegler Winkler und Jos . Vollmar dto . 350
141 243 Mart . Faigle und Jos . Restle dto. 230
201 _ Jos . Stark dto. 243
230 * 244 Math . Fetscher dto. 182
260 245 Joh . Heilig dto. 159
225 _ Ziegler Winkler dto. 170
200 _ 246 Georg Beller dlo. 80
200 Thomas Hofmann dto. 16

45 _ Bapt . Sauter und Lorenz Bühler dw. 226
150 _ Ant . Meschenmoser dto. 280
250 — 247 Georg Burth dto. 340

Math . Endres dlo. 135
216 248 Joh . Nep. Walter dto . 4300 _
216 24 . Nov. - 255 Bartholomä Beller Wunibald Maier hier 22 _
266 - 260 Thomas Winkler Mathä Hartmann 110
100 — - 261 Ant . Waldschütz Fridolin Bregenzer Verlassenschaft 22 —
262 3. Dez . - 265 Mart . Probst 's Wittwe Anton Berger hier 3500
134 273 Xav . Schweikart Bärenwirth Guhl 450
142 278 Joh . Schober Joh . Denzer Wittwe 70
127 Ant . Pfister dto . 50
250 — 279 Jos . Mak dto. 8l _
635 Michel Zipfel dto. 1c
412 7 . Dez . - 283 Kasimir Rohrwasser hier Georg Maier Wittwe 100 _
135 4 . Jan . 1830 291 Thomas Hübschle hier Mart . Weishaupt von Otterswang 130 _

75 Konrad Probst hier Gantmasse 116
169 Mich. Roßknecht hier 17c
215 11 . Febr . - 295 Schwanenwirth Roßknecht Heinrich Kerns Wittwe in Berlingen 56 —
24c 1 . Mai - 311 dto. Jos . Steinhardt Wittwe 350 —
18c 29. Mai - 316 Joh . Nep. Walter hier Georg Dreher hier 396 —
15l — 313 Jos . Sättele Alois Egels Gant 556 —
159 — Jos . Sättele , jung dto. 56 —

80 — dto. dto. 4L _
16 3 . Juni - 327 Jakob Morgen von Mottschieß Jos . Käsenheimers Gant 7k —

22l — Michel Binder von Mottschieß dto. 7k
280 — 328 Gottfried Weber hier dto. 7L _
110 — Joh . Heilig hier dto. 66 —
135
200 —

329
335

Jakob Habisreutrnger
Math . Fischer in Mottschieß

Michel Eisele hier
Jakob Margen von Mottschieß

51t
66 —

49c 336 Ignaz Zeller
Mart . Roßknecht Wittwe hier

Math . Glöckler von Dautenbronn 206 —
100 — 30. Juli - 340 Bärenwirth Guhl 187t
219 _ 10. Aug. - 344 Joh . Endres hier Rechtskonsulent Hofmann 23:Z -
150 ' _ - Jos . Vollmar hier dto. 236 —
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345 Wendel Hosinann hier Rechtskonsulent Hofmann
fl-
330

kr .
12 . Juli 1831 32 Matb . Riedmüller in Reischach Rath Reher hier

st .
53

kr.
20 . Aug . 1830 348 Math . Endres Bärenwirlh Michel Guhl hier 61 — 19 . Aug . - 33 Mart . Cchmid in Geiswciler dto. IM _349 Rath Nehcr dto. 202 — 35 Kronenwirth Wiker hier Apotheker L . Hund 350 _

IV - Einträge im Grundbuch Band ll . 9 . Dez . -
36
37

Joh . Luz in Hippetsweiler
Martin Morgen in Waltenreuthe

Sebast . Sibler hier
Wend. Stecher bier

100
120

—

20 . Mai 1831 22 Jos . Endres bicr Aerd. Bohle in Aach
Lorenz Winkler hier

70 49 Konrad Büchcler in Hippetsweiler Math . Burth von Linz 1711 . Juli - 25 Barbara Sigle 280 - Math . Walk in Linz dto. 20211 . Juli - 29 Michel Jäger in Linz Maimund Schall in Sahlcnbach 100 — 52 Andrä Taglang hier Cäcilie Hartmann hier 50 —

Bekanntmachung und Aufforderung .
Die Bereinigung der Grund- und Unterpfandsbücher in der Gemeinde Mühlbach betr-

Z .m .764 . Mühlbach . Auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 4860 , Reggs . -Bl . Nr . XXX. , werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert , die
bezcichneten Einträge von Vorzugs - und Untcrpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben, binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestrichenwürden .

Mühlbach, den 1 . Juli 1862.
Das Pfandgericht . Der Bereinigungs -Kommissär :

Nathschreibcr Re im old .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betragdes Schuldners des Gläubigers der des Schuldners des Gläubigers der
Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger . Forderung

Pfandbuc f Band I .
fl.

'
kr.

28 . Jan . 1830 472 Die Relikten des Domänenverwalters
Philipp Anton Wacker von Sins -

Sebastian Wacker in specie des Han¬
delsmann Gastroph von Sinsheim

fl .
32M0

-

1 . März 1822 49 Kommerzienrath Wacker von Eins - Katholische Pfarrei Eppingcn — _ ! heim
! 7 . März -

heim 1 . März - 490 Georg Christoph Friedrich Eheleute Vogt Stein von Berwangen aus 175 —
50 Gg . Christof Friedrich Eheleute hier Christian Friedrich dahier 480 — > hier der Pflegschaft des Gg . Glück da-17 . Mai - 83 Friedrich Mitschdörfer Eheleute hier Spezial Müller von Eppingcn 150 — i

Georg Heininger Eheleute hier
selbst21 . Mai - 115 Josef Schäfer hier, für Steuererheber Großherzogliche Staatskasse 150 — j 26 . März - 517 Medizinalrath Ilr . Bauer von Ep- 4M —

117
Kaspar Pinqen- Heinrich Pfeiffer Eheleute hier Evang . - Luth. Almosen von Eppin - 150 — 10. April - 525 David Fleischer hier Christian Friedrich in Amerika 311 —

23. Mai - 129 gen 20 . April - 527 Albrecht Diefenbacher Wtb . hier Psarrerin Wolf von Heidelberg 460 —
Heinrich Jordan Eheleute hier Spezial Müller von Eppingcn 146 — 17. Aug . - 548 Michael Völkle Eheleute hier Medizinalrath k»r . Bauer von Ep - 300 —- 148 Anton Schlecht Ehefrau hier Georg Adam Hahn dahier 150 — pinqen30 . Juni 1823 161 Christof Stein hier Christina Friedrich hier — — 15 . Sept . - 552 Sebastian Werner hier Schullehrer Joh . Gg . Frey von 42 —11. Aug . - 162 Friedrich Mitschdörfer hier Martin Ziegler dahier 191 —

Christian Stein hier
Graben* 163 Christof Stein hier Magdalena Ziegler dahier 268 37 - s dto . 117 —

12 . Nov . - 166 Gottlieb Elsäßer Eheleute hier Muselmänn '
sche Kuratel von Eppin - 225 — Georg Dörr hier dto. 140 —

29. Nov. - 169 gen ' x Philipp Rcimold hier dto . 42 —
Michael Pflaum hier Konrad Hcininger von Ulm 197 — § - Johannes Schäfer bier dto . 14 —- Barbara Neureuther hier dto. 56 - ! s - Friedrich Ziegler hier dto . 253 —

- - Johannes Keller hier dto. 55 - > - Johannes Keller hier dto. 167 —
Georg Rau hier dto . 172 — ! -- Michael Pflaum hier dto . 286 —
Friedrich Mann hier dto. 70 - ! - Johannes Ziegler hier dto . 75 —
Christian Friedrich hier dto. 131 - j - Christof Trautwcin hier dto . 6 —- Josef Fleischer hier dto. 61 30 ^ 29. März 1831 585 Michael Holz Eheleute hier Georg Heuberger von Richen 540 —
Philipp Friedrich hier dto. 64 - s 22 . Febr . 1332 610 Anton Schlecht Wtb . hier Georg Adam Hahn dahier 150 —

11 . März 1824 172 Michael Stein hier
Heinrich Kächele hier

dto.
Samuel Bamburqer von Bonfeld

75
34 18 Einträge im Grundbuch Band II.

22 . Juni - 181 Konrad Nagel hier Elisabethe und Wilhclmine Köhler 136 — 13 . März 1317 1 Michael Pflaum hier alt Johs . Fncdnch Eheleute dahier 93 —

10 . Jan . 1825 239
dahier Christof Pfeil hier dto . 99 —

Wilhelm Sauer hier Elisabethe Köhler dahier 27 26 Heinrich Dörr , jg . . hier dto . 153 —- dto. Wilhelmine Köhler dahier 47 40 . s Michael Völkle hier dto . 102 —6 . Juni 1825 258 Christof Trautwein hier Andreas Friedrich, nach Bork in 203 — Bernhard Rcimold bier dto. 46 —
Pensylvanien aüsgewandert 3 . Juli - 10 Johannes Schmitt hier Johs . Steinmann , jg . , Gg . A . Stein - 640 —- * Schullehrer Lutz hier dto. 143 — mann und Wilh . Köhler dahier- Gottlieb Mayer hier dto. IM - > 12 Gg . Adam Steinmann hier Wilhelm Köhler dahier 2M —- - Gottfried Neubrand hier dto. 41 - ' j 23 . Sept . - 17 Philipp Reimold bier Lorenz Frey dahier 1000 —- - Michael Förster hier dto. 218 - ! 25 . Sept . - 21 Nikolaus Freu hier Georg Martin Ernst von Eppingcn 300 —- Bernhard Reimold , alt , hier dto. 130 - § 14. Nov . - 27 Georg Reimold hier Christof Pfeil dahier 20 —- - Marr Schichte hier dto. 866 — 12. Dez . - 31 Wilhelm Köhler hier Eva Margaretha , Christine Elisabeth 250 —- Jakob Dettling hier dto. 90 — und Wilhelmine Köhler dahier- - Schullehrer Kaspar hier dto. 135 — ! 16 . Dez . - 33 Georg Müller hier Philipp Neubrand von Schweigern 101 —- - Jakob Wachenfeld hier dto. 61 — Gottfried Neubrand hier dto . 41 —- - Gg . Reimold , ledig, hier dto. 138 — - - Vogt Reimold hier dto . IM —- - Andreas Frey hier dto. 161 — l x s Nikolaus Reimold hier dto. 80 —* - Bogt Reimold hier dto. IM — - Jakob Müller hier dto. 50

15Johannes Ziegler hier dto. 123 — - Martin Friedrich hier dto . 40- Michael Stein hier dto. 109 — 15. Jan . 1818 36 Georg Krieg hier Heinrich Friedrich dahier 287 —
- Nikolaus Reimold hier dto. 32 . — - Rosine Reimold hier dto. 208 —
- Wilhelm Reimold hier dto. 63 ! - Johannes Keller hier dto . 204 —- Jakob Müller hier dto . 72 21 . Jan . - 44 Johannes Dauwalter hier Georg Rau dahier 165 —- Joseph Fleischer hier dto. 24 6 . Febr. - 45 Bernhard Krämer hier Christof Keller und seine Ehefrau 177 —

Wilhelm Neuer hier dto. 66 von Gemmingen- - Friedrich Ziegler hier dto. 228 - - Christof Pfeil hier dto . 50 —
- Michael Pflaum hier dto. 180 - - Wilhelm Köhler hier dto . 52 30- Eberhard Ege hier dto. 66 7. Mai - 65 dto. Margarethe und Elisabethe Köhler 50 —

Emanuel Friedrich, ledig, hier dto. 78 dahier- - - Leonhard Reimold hier . dto. 80 26 . Mai - 66 Bernhard Zaiß hier Nikolaus Dielmann '
sche Kinder da- 90 —

Josef Schäfer hier dto. 236 hier- Philipp Rcimold hier dto. 34 17. Okt . - 73 Georg Rau hier Wilhelm Köhler dahier 77 —* - Joh . Gg . Gebhard hier dto. 111 27. Okt. - 75 Gottlieb Elsäßer hier Jakob Nagel dahier 45 —- Andreas Förster hier dto. 61 _ 17 . Dez . - 89 Friedrich Ziegler bier Stephan Frey dahier 46 20* Johannes Steinmann hier dto. 32 _ 24 . Dez . - 91 Georg Rau , alt , hier Georg Rau , jg . , dahier
Wilhelm Köhler dahier

3M —
- - Georg Schäfer hier dto. 65 _ 5. Jan . 1319 92 Jobs . Stcinmann hier 150 —
- - Johannes Friedrich hier dto. 85 — 21. Jan . - 97 Friedr . Mitschdörfer hier St . Servay , B . Wolle und Eva 120 —
- - Michael Ziegler hier dto. 26 _ Chr . Servay von Diefenbach , K.- - Jakob Fleischer hier dto. 8 Württemberg- - Jakob Dauwalter hier dto. 24 — - - Vogt Reimold hier dto . 141 —
- « Mickael Friedrich hier dto. 37 _ - Nikolaus Rcimold hier dto . 114 —

8 . Nov . - 281 Christof Stein hier Dekan Müller von Eppingcn 120 — - - Leonbard Reimold hier dto. 83 —
- 282 Christian Hcininger hier dto. 260 — - - Georg Dörr hier dto . 163 —

13 . Febr . 1826 289 Christof Stein hier dto. 120 — - - Georg Krieg hier dto . 153 —
- 290 Christian Hcininger hier dto. 260 — - - Georg Rau hier dto . 86 —

25. Juli - 309 Christof Stein hier Andreas Friedrichs Mwesenheitspfle- 24 — - - Gottfried Neubrand hier dto . 37 15
14 . Sept . - ger Emanuel Friedrich dahier - - Albrecht Neubrand hier dto. 27 30

317 Emanuel Stein hier Leonhard Friedrich Eheleute dahier IM - Heinrich Gebhard hier dto . 60 30- - Marx Schühle hier dto. 489 47 9 . März - 106 Jakob Müller hier Großherzogl. Hessische Hofkammer zu 173 —
Philipp Friedrich hier dto. 133 Darmstadt

- Philipp Stein hier dto. 82 - s Heinrich Reimold hier dto . 506 —
- - Christof Trautwein hier dto. 192 - Bernhard Zaiß hier dto . 329 —
- Johs . Stcinmann hier dto. 112 - - Vogt Reimold hier dto. 308 —
- - Vogt Reimold hier dto. 63 - Johannes Friedrich hier dto . 342 —
- - Bernhard Krämer hier dto. 105 - - Friedrich Ziegler hier dto. 346 —
- Joh . Gg . Schäfer hier dto. 214 50 s Bernhard Reimold hier dto . 352 —
- Michael Förster hier dto. 52 40 - s Georg Dörr hier dto . 354 —
- s Jakob Dettling hier dto. 82 s s Michael Friedrich hier dto . 342 —
- - Bernhard Reimold , ja . , bier dto. 101 30 s « Heinrich Gebhard hier

Heinrich Dörr hier
dto . 340- - Emanuel Friedrich hier dto. 30 30 r - dto . 512 —

1. Febr. 1827 340 Jakob Gebhard hier Adam Diefenbacher Eheleute dahier 248 - - Bernhard Krämer hier dto. 507 —
- - Christof Traulwcin hier dto. 304 _ ! 22. März - 113 Jakob Dettling hier

Johannes Mayer hier
Georg Adam Steinmann dahier 450 —

- Ludwig Reimold hier dto. 66 _ i 27 . April - 125 Wilhelm Köhler Eheleute, nach Po - 33 —
- s Heinrich Dörr hier dto. 96 — ! len aüsgewandert- Marx Schühle hier dto. 183 - ! Gottlieb Mayer hier dto . 30 _- - Michael Förster hrer dto. 81 — « - Christian Friedrich hier dto . 65 _- 346 Michael Pflaum hier Gg . Jakob Friedrich Eheleute dahier 142 — ! - s Josef Fleischer hier dto . 70 30- - Philipp Friedrich hrer dto. 133 — I Bernhard Reimold hier dto . 42 15- - Heinrich Dörr hier dto. 126 — ! s Sebastian Werner hier dto . 2322 . April 1822 413 Johannes Keller hier Johann Fritz und Nikolaus Diel- 83 56 ! - Georg Christof Friedrich hier dto . 45mann dahier 26. Mai - 132 Jakob Dieser hier Wilhelm Köhler dahier 180- 414 Michael Pflaum hier Georg Jschler dahier 210 15 '

S 136 Wilhelmine und Elisabethe Köhler dto . 13022 . April 1828 416 Friedrich Ziegler hier Christian Friedrich dahier 2552 31 z hier
Jakob Zieglers Kinder dahier

20 . Jan . 1829 433 Jakob Dauwalter Eheleute hier Michael Pflaum dahier 300 — 23 . Febr . 1820 143 Heinrich Pfeiffer hier 4722. Dez . - 469 Philipp Reimold hier Georg Dauwalter Eheleute und Kin- 80 — s s Bernhard Zaiß hier dto . 90 _
» der erster Ehe dahier 31. Juli - 152 Jakob Dettling hier IJohannes Müller dahier 525- Ludwig Schäfer hier dto. 90 - ' 12. Okt . - 154 Georg Reimold hier lJvhannes Müller von Schweigern 18?Johannes Keller hier dto. 181 - k̂ - - Georg Krieg hier I dto.

b
85 —



>

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag ; ! Des Eintrags Stamm , Stand und Wohnort Name» , Stand und Wohnsrt Betragdes Schuldners des Gläubigers der des Schuldners des Gläubigers der
Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung . . Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechrsnachfolger. Forderung .

12. Okt. 1820 154 Michael Pflaum hier Johannes Müller von Schwaigern
fl -

40
kr.
— ^27 . Okt. 1823 16 Georg Diefenbacher hier Christof Neubrand dahier

fl .
118

kr.
- - Georg Müller hier dto. 225 31 . Okt . - 18 Georg Rau hier Konrad Heininger von Ulm 75 _
- - Friedrich Ziegler hier

Michael Völkle bier
dto. 144 , 3 . April 1824 32 Konrad Nagel hier Elisabethe und Wilhelmine Köhler 136 —- - dto. 122 dahier

- - Heinrich Nüßle hier dlo. 181 — ; - 35 Heinrich Pfeiffer hier Johannes und Michael Mayer dahier 22 45- - Georg Pflaum hier dto. 61 — ^22 . Okt . - 60 Georg Schäfer hier Johannes Schmitt dahier 700 —- - Jakob Dauwalter hier dlo. 204 — ! 18. Jan . 1825 92 Michael Völkle hier Magdalcne Völkle dahier 40 _
- - Schullehrer Lutz hier dto. 152 — ! 2 . Febr . - 107 Marr Sckühle hier Leonhard Friedrich dahier , 280 _- - Vogt Reimold hier dlo . 146 — . 4. Febr . - 109 Georg Michael Reimold hier Leonhard Friedrich Eheleute dahier 90 ——- - Leonhard Neimvld hier dto. 138 — 31 . Aug . 1826 253 Johann Georg Gebhard hier Gg . Stahl Eheleute von Frauen - 119 —- - Michael Förster hier dto. 62 —

21 . Febr . 1827
zimmern- - Jakob Fleischer hier dto. 80 — 328 Schullehrer Lutz hier Leonhard Friedrich dahier 20 —- - Heinrich Gebhard hier dto. 163 — 5 . Mai 1828 403 Johannes Friedrich hier Georg Adam Förster dahier 55 —- - Christof Pseil hier dto. 63 —

- - Georg Friedrich hier dto. 72 — Einträge im Grnndkiick Rand IV .20 . Dez . - 166 Georg Adam Sauer hier Georg Rau , alt , Eheleute dahier 450 —
29 . Dez . - 173 Anna Margaretha und Elisabethe Georg Rau , alt , dahier 200 — 16. Febr . 1829 42 Andreas Heininger hier Michael Trautwein Eheleute dahier 70 —
22 . Febr . 1821

Rau hier - - Jakob Friedrich hier dto. 100 —
178 Christian Friedrich hier dto. 70 30 - - Michael Ziegler hier dto. 182 —

- - Joh . Dauwalter hier dto. 82 30 - Sebastian Holz hier dlo. 44 —- - Georg Rau , jg . , hier
Michael Förster hier

dto. 246 — - Heinrich Mann hier dto. 50 —
- - dto. 91 15 - - Michael Pflaum hier dto. 87 .-- - Vogt Reimold hier dto. 190 21 . April - 62 Johannes Heininger hier Magdalene Völkle dahier 26 —- - Lehrer Lutz hier dto. 225 45 7 . Juli - 81 Friedrich Ziegler hier Wilhelm Sauer Eheleute dahier 90 —
- - Bernhard Reimold , jg ., hier dto. 173 15 - - JohS . Stcinmann hier dlo. 153 —- - Heinrich Nüßle hier dto. 72 30 - Gg . Adam Reiniold hier dio. 75 —- Georg Adam Sauer hier dto . 245 — ! - - Michael Förster hier dto. 51 —
- - Michael Ziegler hier dto . 150 — ! - - Anvreas Heininger hier dto. 50 _
- - Josef Holz hier dto . 80 — j - - Bernhard Zaiß hier dto. 47 —
- - Nikolaus Frey hier dto. 80 — > - S Leonhard Reimold bier dlo. 15 —
- - Leonhard Friedrich hier dto. 88 — ! 19 . Febr . 1830 117 Johs . Steinmann hier dto. 77 - -
- - Leonhard Rcimold hier dto. 80 — - 120 Gg . Adam Sauer hier dto . 156
- - Georg Pflaum hier dto. 180 — >17 . März - 162 Gottlieb Mayer hier Ehristof Neubrand dahier 12 —
- - Friedrich Ziegler hier dto. 90 15 - - Sabine Sachsenheimcr hier dto. 79 —
- - Jakob Dauwalter hier dto. 66 — - - Emanucl Stein hier dto. 9 —
s - Christof Trautwein und Jakob Mül - dto. 179 — - - Marr Schichte hier dto. 10 30

ler hier
dto.

- - Georg Reimold hier dto. 200 —
- - Johs . Steinmann hier 173 — - 174 Michael Friedrich hier Georg Weikum Eheleute von Sieb - 160 51
- - Andreas Frey hier dto. 209 45 - bach
- - Gottlieb Mayer , hier dto. 127 — - - Andreas Friedrich hier dto. 94 _
- - Christof Pfeil hier dto . 70 15 - - Georg Gebhard hier dto. 56 _
- - Georg Adam Neuer hier dto. 150 — - 180 I . Gg . Dauwalter hier Jakob Jschler und Georg Michael 100 _22. Febr . 1822 201 Christof Trautweiu hier Georg Weikum Eheleute von Sieb - 168 —

28 . April 1352
Reimold Wtb . dahier

Andreas Friedrich hier
bach

402
386 Heinrich Krämer hier Gg . Stahl Eheleute von Frauen - 131s - dto. — zimmerns - Michael Friedrich hier dto. 212 — ! - - Friedrich Ziegler hier dto. 131s - Philipp Friedrich hier dto. 113 — ' - - Gottfried Neubrand hier dto. 28- - Johannes Friedrich hier dto. 115 15 - 393 Bernhard Krämer hier Heinrich Funk von Eppingen 282- 207 Gottfried Neubrand hier Michael Trautwein dahier 150 — ! 30 . Mai - 400 Heinrich Pfeiffer hier Gg . Stahl Eheleute von Frauen - 160 _

s - Karl Schäfer hier dto . 238 —

Jakob Gebhard hier zimmern
Michael Trautweins Erben dahier- - Jakob Müller hier dto . 51 — 9 . Juni - 401 120

- - Philipp Friedrich hier dlo. 27 — - - Karl Schäfer hier dto. 13319 . Nov . - 218 Michael Völkle hier dto. 68 15 - - chilipp Pfeil hier dto. 142 _
Georg Diefenbacher hier dto. 100 — - - Marr Schichte hier dto. 406

s - Michael Pflaum hier dto. 200 — - Friedrich Ziegler hier dto. 77- Leonhard Reimold hier dto. 117 — - Georg Rau hier dto. 158
Einträge im Grundbuch Band UI . Michael Pflaum hier

Nikolaus Reimold hier
dto.
dto.

280
125

—

12 . Mai 1823 6 Gottlieb Mayer hier IFricdrich Jordan dahier 64 — ' - Andreas Heininger hier dto. 241 —

Z .n .220. Nr . 12,707 . Mosbach . ( Beding¬
ter Zahlungsbefehl .)

I . S .
Schreiner Martin Schober von Ne¬
ckarburken, Kl . ,

gegen
Adam Zuck und dessen Ehefrau Ka¬
tharina , geb . Münch , von da , z . Zt .
m Amerika, unter sammtvecbindlicher
Haftbarkeit , Bell . ,

Forderung von 100 fl. nebst 5 Proz .
Zins aus 5 Jahren betr .
Beschluß .

Der beklagte Theil wird angewiesen , entweder den
klagenden Theil zu befriedigen , oder , wenn er die ge¬
richtliche Verhandlung der Sache verlangen will , die¬
ses binnen 8 Tagen zu erklären , widrigenfalls
auf klägerisches Anrufen die Forderung für zugestan¬
den erklärt werden wird . Die Erklärung , daß die ge¬
richtliche Verhandlung der Sache verlangt werde , muß
der Beklagte binnen 8 Tagen mündlich oder
schriftlich bei diesseitigem Gerichte Vorbringen. Gleich¬
zeitig wird den bekl. Eheleuten aufgegeben, binnen
2 Monaten einen am hiesigen Gerichtssitze woh¬
nenden Zustellungsgewalthaber für alle diejenigen
Verfügungen , welche der Parthie in Person einzuhän¬
digen sinch in öffentlicher Urkunde aufzustellcn, widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
an Eroffnungsstatt lediglich an die Gerichtstafel an¬
geschlagen würden .

Mosbach, den 4 . August 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Hirschhorn .
Z .n .169. Nr . 5999 . Ettenheim . ( Auffor¬

derung .) Der ledige Georg Küßinger von Kip¬
penheimweiler ist längst abwesend und dessen Aufent¬
halt unbekannt . Er wird hiermit aufgefordert,

binnen Jahresfrist
über sein dahier zurückgelaffenesVermögenvon ca . 700 fl.
unter Anzeige seines dermaligen Aufenthaltes zu ver¬
fügen , andernfalls er für verschollen erklärt und sein
erwähntes Vermögen seinen nächsten Anverwandten in
fürsorglichen Besitz gegen Kautionsleistung ausgefolgt
werden wird .

Ettenheim , den 13 . August 1862.
Großh . bad . Bezirksamt .

Pfister .
Z .n .176 . Nr . 6958 . Offenburg . ( Verschol¬

lenheitserklärung . ) Da die Simon Basler '-
schen Kinder , Elisabeths , Friedrich, Anton und Josef
Basler von Rammersweier , aus die amtliche Auf¬
forderung vom 6. April v . I -, Nr . 3396 , keine Nach¬
richt von sich gegeben , so werden dieselben für ver¬
schollen erklärt

'
und deren Vermögen ihren nächsten

erbberechtigten Verwandten in fürsorglichen Besitz
überwiesen.

Offenburg , den 16 . August 1862 .
Großh . bad. Oberamt .

v . Faber .
Z .n.180. Nr . 8886 . Durlach . ( Aufforde¬

rung . ) Elisabeth , geb. Dammbacher , Wittwe
des großh. bad. pensionirten Rittmeisters Michael
Behagelin Langensteinbach, hat gemäß L.R .S . 770
um Einsetzung in die Gewähr des Nachlasses ihres
verstorbenen Ehemannes gebeten . Etwaige Ein¬
sprachen gegen dieses Gesuch sind

binnen 4 Wochen
dahier vorzutragen , widrigenfalls demselben ent¬

sprochen wird.
Durlach, den 15 . August 1862.

Großh . bad. Amtsgericht.
Baumstark .

Z .n .174 . Nr . 4268 . Erdmanns Weiler , Amts
Villingen . ( Erbvorladung . ) Zur Verlassen¬
schaft des am 20 . Juni d . I . zu ErdmannSweiler ver¬
lebten und dortigen Bürgers und Metzgers Andreas
Burgbacher ist dessen Sohn Andreas zur Erbschaft
berufen, dessen Aufenthaltsort unbekannt ist ; weßhalb
derselbe

mit Frist von drei Monaten
mit dem Bedeuten .zur Erbtheilung anher vorgeladen
wird , daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft
lediglich Denjenigen zugetheilt wird , welchen sie zu¬
käme , wenn der Vorgeladene zur Zeit des ErbanfallS
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Villingen , am 16 . August 1862.
Großh . bad. Amtsrevisvrat .

Wagner .
Z .n .205 . Nr . 5753 . Hugstetten , Landamts

Freiburg . ( Erbvorladung . ) Zur Erbtheilung
des am 8 . April 1862 gestorbenenTaglöhners Urban
Steiert in Hugstetten sind berufen zunächst die Toch¬
ter Barbara Steiert , Wittwe von Jakob Steiert ,
und nach dieser ihre ehelichen Nachkommen, von denen
uns namhaft gemacht wurden :

Josephs Steiert , geboren den 11 . März 1836,
Theresia Steiert , geboren den 4 . Januar 1839.

Die Berufenen , deren Aufenthaltsort unbekannt ist,
werden aufgefordert,

binnen drei Monaten
sich in der genannten Ordnung zur Empfangnahme
des Erbes dahier anzumelden , da sonst der Nachlaß
ausschließlich auf Diejenigen fällt , mit welchen sie die
Erbschaft zu theilen gehabt haben würden, oder die da¬
zu gelangt sein würden , wenn die Vorgeladenen nicht
am Leben gewesen wären.

Freiburg , am 14 . August 1862 .
Großh . bad. Landamtsrevisorat .

A b e r l e.
Z .n .223 . Nr. 4972 . Kenzingen . (Erbvor¬

ladung .) Joseph Ochsner von Bleichheim, geb .
den 5 . Mar 1817 , ist im Jahr 1844 als Schmied in
die Fremde und nach Amerika gegangen , hat sich in
Jllion bei Utik^ in der Grafschaft Herkimer im Staate
Neu-Aork niedergelassen , seit dem Jahr 1850 aber
keine Nachricht von sich gegebm.

Derselbe ist zur Erbschaft seines am 1 . Dezember
1861 verstorbenenVaters Joseph Ochsn er , Bürgers ,
Wittwers und Wagners zu Bleichheim, berufen , und da
sein gegenwärtiger Aufenthaltsort diesseits unbekannt
ist, so wird derselbe andurch aufgcfordert ,binnen 3 Monaten
zur Erbtheilung sich dahier zu stellen , widrigenfalls
die Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheilt werden
würde, welchen sie zukäms, wenn der Vorgeladene zur
Zeit des ErbanfallS gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre.

Kenzingen, den 18. August 1862.
Großh . bad. Amtsrevisvrat .

G l a ß n e r .
Z .n .177. Nr. 3122 . Gernsbach . ( Erbvor¬

ladung . ) Wilhelm Bandleon von Hilpertsau ,
unbekannt wo abwesend , ist zur Erbschaft seiner
Mutter , der Josef Bandleon 's Wittwe , Sofie , geb .
Störzer , von da , berufen , und wird hiemit auf -
gcsordert, sich

binnen drei Monaten , von heute an ,
zur Empfangnahme seines ErbtheilS dahier zu melden,
andernfalls die Erbschaft denen zufiele , welchen sie zu¬
gefallen wäre , wenn er , der Vvrgcladene, zur Zeit des
Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte .

Gernsbach , den 16. August 1862.
Großh . bad. Amtsrevisvrat .

V o l l r a t h.
Kirchgetzner , Notar .

Z .n .20. Nr . 8424 . Karlsruhe . ( Erbvor -
la dun '

g . ) Die angeblich in Amerika an unbekann¬
ten Orten sich aufhaltenden Sophie Merwart , Lud¬
wig Ferdinand Boch nnd Ludwig Wagner sind zur
Erbschaft der im hiesigen Pfründnerhaus ledig ver¬
storbenen Friederike Dürr mitberufen .

Dieselben oder ihre etwaigen ehelichen Abkömmlinge
! werden nun aufgesordert,
! binnen 3 Monaten, » «lato ,
j Nachricht von sich zu geben , und ihre Ansprüche um
! so gewisser geltend zu machen , als ansonst ihre Erb -
j betreffnisse lediglich Denjenigen würden zugetheilt
j werden, denen solche zukämen , wenn die Vorgeladenen
! zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben gewesen

wären .
Karlsruhe , den 12 . August 1862.

Großh . bad . Stadtamtsrevisvrat .
G. Gerhard .

Z .n . 214 . Nr . 3475 . Rheinbischofsheim .
(Erbvorladung .) Der am 28 . Dezember 1832
geborne Johann Georg Kro b von Linr , welcher vor
etwa 13 Jahren nach Amerika ausgewandert ist , seit
dieser Zeit aber keine Nachricht von sich gegeben hat ,
wird hiermit aufgefordert , seine Rechte an das Vermö¬
gen seines für verschollen erklärten natürlichen Bru¬
ders Johann H etz von Linr

binnen drei Monaten
dahier geltend zu machen, widrigenfalls dasselbe ledig¬
lich Denjenigen in fürsorglichen Besitz gegeben würde,
welchen es zukäme, wenn er, der Vorgcladene, zur Zeit
der Erbschaftseröffnung nicht mehr gelebt hätte .

Rheinbischofsheim, den 18. August 1862.
Großh . bad. Amtsrevisvrat .

Mayer .
Z .n .172 . Nr . 3807 . Eberbach . (Erbvorla¬

dung .) Johann Michael B ei se ( der vor mehreren
Jahren nach Nordamerika auSgewandert und dessen
Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist, ist zur Erb¬
schaft seines Vaters , des BäckermeistersKarl Wilhelm
Beisel von hier, berufen, und wird hiermit aufgefor¬
dert, seine Erbansprüche

binnen drei Monaten ,
von heute an , bei diesseitiger Stelle geltend zu machen,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigen zuge¬
theilt würde, denen sie zukäme, wenn der Vorgeladme
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr gelebt hätte .

Eberbach, am 15 . August 1862.
Großh . bad. Amtsrevisvrat .

KnauS .
Z .nL19 . Nr . 12,796 . MoSbach . ( Auffor -

derung .) Dem Peter Kirschenlohr von Trienz
soll in der gegen ihn dahier eingcleileten Untersuchung
die Zusammenstellung der Anschuldigung«- und Ent¬
lastungsbeweise eröffnet werden. Dessen dermaliger'
Aufenthalt kann nicht ermittelt werden. Derselbe
wird dcßhalb auf diesem Wege aufgesordert, sich dahier
zu stellen und die Eröffnung entgegenzunehmen, widri¬
genfalls die Akten zur Urtheilsfällung dem zuständi¬
gen Gerichtshöfe vorgclegt würden.

Gleichzeitig bitten wir sämmtliche Polizeibehörden'
den Kirschenlohr auf Betreten mit Laufpaß hieher
zu weisen , und eintretenden Falls uns hievon zu be¬
nachrichtigen.

Mosbach, den 13 . August 1862 .
Großh . bad. Amtsgericht.

Hirschhorn .
Z .n . 191 . Nr . 8909 . Durlach . ( Diebstahl

und Fahndung . ) Aus einem Privathause zu
KönigSbachwurden am 22 . v . M . 38 Ellen gebleichtes
Tuch, darunter 30 Ellen hänfenes und 8 Ellen baum¬
wollenes Tuch in einemBallen , nebst einem von diesem
Tuch zugeschnittenenMannshemde , und 14 Tage früherein neues reinhechelwergenesLeintuch entwendet.

Wir bringen dies behufs der Fahndung zur öffent¬
lichen Kenntniß .

Durlach , den 14. August 1862 .
Großh . bad . Amtsgericht.

Baumstark .
Z .n .246 . Nr . 8981 . Durlach . ( Diebstahlund Fahndung .) In der Nacht vom 7. auf den

8. d . M . wurden von den Fenstern zweier Privathäu¬
ser zu Söllingen 40 Stränge gebleichtes , grobhänfenes
und 12 Stränge gebleichtes rernwergenes Garn , sowie
ungefähr 10 Stränge feinhänfener Faden entwendet.

Wir bringen dies behuss der Fahndung auf das
Entwendete und den z. Z . noch unbekannten Thäter
zur öffentlichen Kenntniß .

Durlach , den 16. August 1862.
Großh . bad. Amtsgericht.

Baumstark .
Z .n .212 . Nr . 6072 . Ettenheim . ( Erkennt -

niß .) Adolf Hoch von Ettenheim hat der diesseiti¬
gen öffentlichen Aufforderung vom 24. Mai d . I .,
Nr . 4197 , nicht Folge geleistet . Er wird deßhalb hes
großh. bad. Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt,unter Verfällung in die Kosten und in die gesetzliche
Vermögensbuße sä 3 Proz . von seinem außer Lands
bereits gezogenen und noch dahin ziehendenVermögen.

Ettenheim , den 16 . August 1862 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Pfister .
Z .n .210 . Nr . 8638 . Staufen . ( Erkennt -

niß .) Da Matthäus Dörflinger und dessen Ehe¬
frau Karolina , geb. Gangwisch, ' von Kirchhofen der
diesseitigen Aufforderung vom 31 . März d . I . , Nr .
3297 , seither keine Folge gegeben haben , so werden ste
des Orts - und Staatsbürgerrechts für verlustig er¬
klärt und in eine Geldstrafe von 3 Proz . des mitge¬
nommenen und sonst noch zufallenden Vermögens ver»
urtheilt .

Staufen , den 14 . August 1862 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
Zn . 243 . Nr . 1905 . Baden . ( Erledigte

Gehilfenstelle .) Bei diesseitiger Verrechnung ist
die erste Gehilfenstelle mit einem jährlichen Gehalte
von 500 fl. erledigt, welche baldmöglichst wieder besetzt
werden soll .

Die Herren Kameralpraktikanten und Kameralassi-
stenten , welche dieselbe zu erhalten wünschen, wollen
sich deßhalb unter Vorlage ihrer Zeugnisse und be¬
stimmter Angabe , wann der Eintritt geschehen kann,
Hieher wenden.

Baden , den 18. August 1862.
Großh . bad . Domänenverwaltung , Forst - und Berg¬

werks -Kasse .
D H a r r i ch.

Druck und Verlag der G . Braun ' schen Hofduchdruckerei .
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